
 
Hinweise für die Mitarbeit auf http://spurensuche-bremen.de/ 
 
Ziel des Projekts SPURENSUCHE FÜR HEUTE UND MORGEN ist es, Anregungen für eigene Recherchen 
zu geben, die sich auf Ereignisse aus der Zeit der nationalsozialistischen Herrschaft in Bremen, also 
von 1933 – 1945 beziehen. Über das Webportal sind die gefundenen Spuren zu dokumentieren 
und damit für andere öffentlich. 
 
Wer daran interessiert ist, muss sich zuerst auf der Startseite unter „Mitmachen?“ registrieren 
lassen. Mit dieser Anmeldung ist die Zustimmung verbunden, dass Texte erst nach Freigabe durch 
die Webredaktion auf der Website erscheinen. Eine Veröffentlichung geschieht also nicht 
automatisch und es besteht kein Recht darauf! Damit wird verhindert, dass Beiträge, die dem 
Anspruch des Vereins „Erinnern für die Zukunft“ – Träger von Spurensuche – widersprechen, auf 
unsere Website gelangen. Beiträge mit rassistischen, gewaltverherrlichenden, rechtsradikalen oder 
sexistischen Inhalten werden nicht veröffentlicht. Eine Nichtfreigabe eines Beitrags muss von der 
Redaktion nicht begründet werden.  
 
Technische Tipps 
Die Arbeitsoberfläche, die nach dem Login zur Verfügung steht, ist weitgehend selbsterklärend. 
Dennoch haben wir hier einige Hinweise aufgeschrieben, ohne deren Berücksichtigung die Spuren 
nicht erfolgreich veröffentlicht werden können. 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spuren müssen eine aussagekräftige kurze 
Überschrift haben und möglichst präzise sein.  

Am Ende des 
eigentlichen 
Beitrags soll das 
Datum der 
Recherche stehen.  
Hier könnten die 
Teilnehmenden 
auch etwas über 
sich aussagen. 

Die Spur ist  
Kategorien  
zuzuordnen. 

Spuren müssen mit 
Straßennamen und 
Hausnummer sowie 
einem Datum zwischen 
1933 und 1945 
bezeichnet werden.  

Eine Spur kann in mehreren Schritten angelegt werden:  
sie kann als „Entwurf“ gespeichert und dort zu einem späteren 
Zeitpunkt weiter bis zur „Veröffentlichung“ bearbeitet werden.  

Textfeld mit einfachen Formatierungsoptionen 

Angabe einer Adresse zum Upload 



Die Angaben sollen die Struktur, Sortierung und Suche von Beiträgen vereinfachen.  
 
Ein Upload ist nur erfolgreich, wenn im Dateinamen weder Umlaute noch Sonderzeichen 
vorhanden sind – zudem ist es einfacher, wenn die Dateigröße möglichst unter 1 MB liegt. 
Sollen mehr als zwei Dateien (audio, video oder Bild) der Spur hinzugefügt werden, können sie zur 
Ergänzung gern an die Redaktion gesandt werden. 
  
Links sollen für alle einen echten inhaltlichen Gewinn bringen. Das wäre zum Beispiel der Fall, 
wenn in einem Beitrag mehrfach aus unterschiedlichsten Blickwinkeln berichtet und darauf verlinkt 
wird, nicht aber, wenn der Link z. B. lediglich auf die Startseite des Internetauftrittes einer Schule 
führt. 
 
Für den Einsatz von Dokumenten und Bildmaterial gilt grundsätzlich, dass Teilnehmende mit dem 
Upload verbindlich bestätigen, dass sie entweder die Nutzungsrechte daran haben und die 
unbefristete Nutzung auf der Website gestattet ist bzw. dass dieses gemeinfrei ist und deswegen 
auch auf SPURENSUCHE-Bremen genutzt werden kann, ohne damit die Rechte Dritter zu 
verletzen. 
 
Alle Text- oder Bildbeiträge werden der Redaktion unentgeltlich zur Verfügung gestellt, Honorare 
werden nicht gezahlt. Dies gilt auch für den Fall, dass sie zu einem späteren Zeitpunkt in einer 
gedruckten Fassung Verwendung finden.  
 
Fragen, Tipps, Bemerkungen etc. bitte direkt an die Redaktion von SPURENSUCHE FÜR HEUTE UND 
MORGEN: info@spurensuche-bremen.de 
 
Kurz noch was: 
Die Übersichtsseite „Begegnungen" ist als ein kleines Dankeschön an alle gedacht, die an der 
Weiterentwicklung des Portals mitarbeiten. Die dort gelisteten Namen/E-mail/Einrichtung/Telefon 
derjenigen „Spurensucherinnen und Spurensucher", die der Veröffentlichung dieser Daten 
zugestimmt haben, sollen ferner eine von uns sehr gewünschte Vernetzung ermöglichen. 
 

Für die Redaktion: 
Michael Mork 

 


